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EINTRAGUNG IN DAS GOLDENE BUCH DER STADT PEINE  

AM 07.07.2025 UM 14 UHR IM GROSSEN SITZUNGSSAAL  

DER STADT PEINE   

REDE VON HERRN BÜRGERMEISTER KLAUS SAEMANN 

 

Hochverehrte Majestäten des Peiner Freischießens 2024, 

sehr geehrte Bürgerschaffer und Ehrenbürgerschaffer, 

werte Hauptleute und Herren Adjutanten, 

verehrte Gäste, 

meine Damen und Herren, 

 

sie – die scheidenden Könige - stehen heute an einem 

besonderen Punkt Ihrer Regentschaft – einem Moment, der 

in die Chronik unserer Stadt eingehen wird: 

 

Die Eintragung in das Goldene Buch der Stadt Peine. 

 

Dieser Akt ist mehr als nur eine Tradition. Er ist eine 

bleibende Würdigung Ihrer Leistung, Ihrer Würde, Ihres 

Engagements. 

 

Nur wenige tragen sich in dieses Buch ein.  
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Heute gesellt sich Ihre Handschrift zu denen vieler verdienter 

Persönlichkeiten – ein bleibendes Zeichen Ihrer Königswürde. 

 

Es ist mir eine große Freude, anlässlich dieser feierlichen 

Zeremonie folgende Majestäten willkommen zu heißen: 

 

– Bürgerkönig 2024: Dustin Jakob, Neues Bürger-Corps von   

   1927 e.V. 

 

– König 2024 des Corps der Bürgersöhne von 1814 e.V. Peine:     

   Dominik Viol 

 

– König 2024 der MTV Vater Jahn Peine Corporation  

   von 1862 e.V.: Dirk Christiansen 

 

– König 2024 des Peiner Walzwerker Vereins von 1878 e.V.:   

   Lutz Stein 

 

– König 2024 des TSV Bildung Peine von 1863 e.V.:  

  Jan Albinsky 
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Sehr geehrte Majestäten, 

 

nicht nur Treffsicherheit und Fortune haben Sie auf diesen 

Ehrenplatz im Ratssaal geführt – es ist Ihre Haltung, Ihre 

Tatkraft, Ihre Fähigkeit,  

mit Stolz und Verantwortung ein Jahr lang Ihr Amt zu 

bekleiden. 

Sie haben dieses Ehrenjahr mit Würde ausgefüllt. 

 

Sie haben Ihrer Korporation, unserer Stadt und unserem 

geliebten Peiner Freischießen ein Gesicht gegeben.  

Und dieses Gesicht – diese Persönlichkeit – wird nun in das 

Gedächtnis der Stadt eingeschrieben. 

 

Doch dieser Moment markiert nicht nur das Ende einer 

Regentschaft, sondern auch den Anfang eines neuen 

Abschnitts. 

 

Veränderung ist kein Verlust – sie ist Verwandlung.  
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Und so wird sich Ihr Blick auf das Peiner Freischießen 

wandeln: 

 

Von der Mitte der Aufmerksamkeit hin zum Blick von außen – 

mit Herz, Erfahrung und bleibender Verbundenheit. 

 

Heute sind Sie Majestät.  

 

Ab morgen sind Sie Teil des Kreises ehemaliger Könige – 

eines ehrwürdigen Bundes, der versteht, was es heißt, ein 

Jahr lang diese besondere Aufgabe zu tragen. 

 

Wenn Sie heute mit einem gewissen Wehmut auf das 

vergangene Jahr zurückblicken, dann ist das ein gutes 

Zeichen – denn es war ein Jahr voller Leben, voller 

Begegnungen und ganz sicher voller unvergesslicher 

Momente. 

 

Sie haben an der Spitze Ihrer Korporation gestanden, durften 

durch die Straßen dieser Stadt schreiten, mit Musik im Ohr 

und Applaus im Rücken. 
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Sie haben erlebt, was es bedeutet, Teil eines Ganzen zu sein, 

das viel größer ist als man selbst – getragen von Tradition, 

Gemeinschaftssinn und echter Zuneigung. 

 

Es waren Momente der Freude – bei der Proklamation der 

Könige, beim großen Ausmarsch, beim Tanz unter dem 

Sternenhimmel. 

 

Es waren Augenblicke des Stolzes – wenn Sie das Band Ihrer 

Majestät trugen oder mit festem Schritt das Zelt betraten. 

 

 

Und es waren stille Stunden – vielleicht im Gespräch mit 

einem älteren Schützenbruder oder in der Dankbarkeit eines 

kleinen Blickes Ihrer Familie. 

 

All das – das Festliche, das Rührende, das Stolze – wird Ihnen 

niemand nehmen können.  

Es war Ihr Freischießen - Jahr.  

Und es bleibt. 
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Und gerade weil Sie diese Erfahrungen gemacht haben, 

werden Sie künftig eine besondere Verbindung zu denen 

haben, die nach Ihnen kommen. 

 

Sie wissen, wie es sich anfühlt, wenn die Musik einsetzt und 

das Herz schneller schlägt. 

 

Sie wissen, wie schwer es ist, das erste Wort als König zu 

sprechen – und wie leicht es einem mit der richtigen 

Unterstützung gemacht wird. 

 

Sie wissen, wie wichtig ein Ratschlag zur rechten Zeit sein 

kann – und Sie wissen, wie viel Freude es bereitet, anderen 

beim Wachsen zuzusehen. 

 

In Ihrer Erfahrung liegt ein Schatz, der nun weitergegeben 

werden darf – nicht im Rampenlicht,  

sondern aus einer Haltung der Verbundenheit, des 

Wohlwollens, der Kameradschaft heraus. 
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So entsteht ein unsichtbares Band – zwischen den 

Majestäten von gestern und jenen von morgen.  

 

Ein Band, das von Wertschätzung und Gemeinschaft getragen 

wird. 

Und das ist es, was unser Peiner Freischießen so einzigartig 

macht. 

 

Meine Herren Könige, 

ab morgen sind Sie keine Regenten mehr.  

 

Und doch wird die Erinnerung an Ihre Regentschaft an 

zahllosen Orten zwischen Marktplatz und Herzberg, zwischen 

Innenstadt und Fuhse-Ufer, lebendig bleiben.  

 

Und ich bin mir sicher: Ihre Geschichten werden Sie nicht für 

sich behalten. 

 

Ein bisschen darf man sich dann auch zurücklehnen. Sich 

freuen, andere in den Mittelpunkt treten lassen.  

Aber auch das bedeutet Würde. 
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Und dennoch – noch ist Ihre Regentschaft nicht vorbei. Noch 

steht ein Höhepunkt bevor: 

 

Die feierliche Eintragung in das Goldene Buch der Stadt 

Peine. 

 

Dieser Akt – oft als einer der bewegendsten Momente 

beschrieben – ist nicht nur ein offizielles Zeichen des Dankes.  

 

Er ist Ausdruck des Respekts, den die Stadt Peine ihren 

Freischießen-Majestäten zollt. 

 

Hochverehrte Majestäten, 

 

Ihre Regentschaft endet, aber Ihre Erlebnisse bleiben.  

 

Die Stadt Peine wird auch in Zukunft ihre Majestäten mit 

derselben Würde ehren, mit der wir Ihnen heute danken. 
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Ihre Unterschrift bleibt – gut verwahrt im Goldenen Buch – 

ein stilles und ehrwürdiges Zeugnis Ihres Königsjahres. 

 

Meine Damen und Herren, 

 

ein festlicher Akt wie dieser, lebt auch von Musik. 

 

Daher danke ich unserem Stadtorchester Peine, das uns 

heute – wie so oft – in klangvoller Weise begleitet.  

 

Ihre Musik ist fester Bestandteil dieser Zeremonie – und stets 

ein Hochgenuss. 

 

Ein weiteres Zeichen der Achtung sehen Sie zur Linken und 

zur Rechten des Goldenen Buches: 

 

Das Corps der Bürgersöhne sichert mit gezogenem Säbel 

diesen besonderen Ort.  

Es schützt – gemäß alter Übereinkunft – nicht nur das Buch, 

sondern die Würde des Moments selbst. 
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Auch in diesem Jahr stehen der Erste und der Zweite 

Leutnant mit wachem Blick bereit. 

 

Und – gestatten Sie mir den Hinweis – mögen wir alle diesen 

Raum so verlassen, wie wir ihn betreten haben.  

 

Erinnerungen tragen wir im Herzen – nicht im Jackett. 

 

Lassen Sie uns auch an jene denken, die diesen Tag 

vorbereitet haben:  

die Helferinnen und Helfer, den Schaffern, dem Chef des 

Protokolls, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 

Stadtverwaltung. 

 

Und nicht zuletzt ein großer Dank an Ihre Familien, die Sie in 

diesem Jahr unterstützt, begleitet, getragen haben.  

 

Ohne sie wäre vieles nicht möglich gewesen. 

Ich danke auch allen, die Anteil hatten an Ihrer Regentschaft.  
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Im Namen des Rates, der Stadtverwaltung und aller 

Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt: Danke für Ihr 

Engagement.  

Danke für Ihre Würde.  

Danke für Ihre Zeit. 

 

 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, 

 

nun bitte ich Sie, sich zu Ehren der scheidenden Majestäten 

von Ihren Plätzen zu erheben und mit mir auf ihr Wohl 

anzustoßen: 

 

"Möge es den Königen des Peiner Freischießens 2024 auch 

nach ihrer Amtszeit an Glück, Gesundheit und Gemeinschaft 

nicht fehlen! 

 

Möge ihr Wirken in den Korporationen und für das Peiner 

Freischießen weiterstrahlen! 
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Und möge unsere Fuhsestadt in Ihnen auch weiterhin 

verantwortungsvolle, zugewandte Persönlichkeiten finden 

die ein Vorbild für unsere Jugend sind! 

 

Zum Wohl!" 

 

Lassen Sie uns nun zur Eintragung schreiten. 

 

 

 

 

 

 

 

Es folgt: 

 

-Musikstück des Stadtorchesters Peine 

 

-Eintragung der Könige in das Goldene Buch 

 

-Rede von König Dustin Jakob 
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-Übergabe des Spendenschecks vom Königszapfen an: 

(Christine Viol von der „Pferdehilfe Hufeisen e. V./ 

Gabriele Ritter, Hospizbewegung Peine e. V. für die Kinder- 

und Jugendtrauerarbeit) 

-Weiteres Musikstück des Stadtorchesters 

 

-Rede der Bürgerschaffer 

 

-Zwei weitere Musikstücke 

 

Abschließende Worte des Bürgermeisters: 

 

„Die Eintragung in das Goldene Buch der Stadt Peine ist 

vollzogen. 

 

Ich danke Ihnen allen für Ihre Anwesenheit,  

Ihre Aufmerksamkeit –  

und Ihre Verbundenheit mit unserer Stadt.  
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Diese Veranstaltung ist nun beendet!  


